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          Mainburg, 21.11.2024 

Sehr geehrter Herr Landrat, 
sehr geehrte Kreisrätinnen und Kreisräte, 
 
nach Jahren des Ringens und der Auseinandersetzungen um die Zukunft des Mainburger Kranken-
hauses liegt immer noch kein klares Konzept vor. 
 
Diese unendliche Geschichte ist geprägt von nicht eingehaltenen Zusagen und Beschlüssen des 
Kreistages und der Verwaltung. 
 
Bitte berücksichtigen Sie bei den nun anstehenden Entscheidungen folgende von uns oftmals kom-
munizierten Punkte: 
 

1. dass ein Level 1i Krankenhaus in keiner Weise ein Allgemeinkrankenhaus, wie es Mainburg 
heute ist, mit einer 24/7 Notfallversorgung, Intensivmedizin, stationärer Aufnahme und Herz-
katheter ersetzen kann. Beachten Sie dazu die eindringlichen Appelle der Haus- und Not-
ärzte, Rettungsdienste und Feuerwehren, 

2. dass die Anfahrt zu den nächsten Krankenhäusern mindestens 40 Minuten beträgt und dort 
kaum freie Kapazitäten vorhanden sind, 

3. dass das Mainburger Krankenhaus mit ca. 83 % ausgelastet ist, 
4. dass die Menschen immer älter werden und immer mehr Menschen nicht nur durch Migra-

tion, sondern auch durch Zuzug nach Bayern kommen, vor allem in unseren südlichen Land-
kreis,  

5. dass Corona gezeigt hat, wie wichtig regionale Krankenhäuser sind. Was wäre das für ein 
Chaos gewesen ohne unser Krankenhaus, 

6. dass diese wirtschaftlich starke Region mit seinen erfolgreichen Unternehmen und tausen-
den Mitarbeitern wettbewerbsfähige Rahmenbedingungen benötigt. Dabei ist eine vergleich-
bare Krankenhausstruktur mit 24/7 Notfallversorgung und stationärer Aufnahme unabding-
bar. Das gilt auch für die vielen Kinder in Schulen, Kindergärten und Sportvereinen und den 
vielen Besuchern unserer Region, 

7. dass Mainburg 2023 die höchste Kreisumlage bezahlt hat und weil wir so erfolgreich sind, 
keinen kommunalen Finanzausgleich erhalten, 

8. und wo ist der öffentliche Personennahverkehr um z.B. nach Pfaffenhofen oder Ingolstadt zu 
kommen? 

 
Die Demonstration mit über 3.000 Teilnehmern und die Petition mit mehr als 45.000 Unterschriften 
hat gezeigt, wie wichtig den Bürgern unser Krankenhaus mit einer 24/7 Notfallversorgung und statio-
nären Aufnahme ist.  
Verhindern Sie einen weiteren Vertrauensverlust in Politik und Verwaltung! 
 
Sehr geehrte Kreisräte, lassen Sie sich nicht vom Kreistag in Pfaffenhofen unter Druck setzen! 
Sie sind dem Landkreis Kelheim und damit unserer Region verpflichtet, nicht dem Landkreis Pfaffen-
hofen. 
 
Kämpfen Sie dafür, dass unser Krankenhaus als Allgemeinkrankenhaus der Grundversorgungsstufe 
mit stationärer Notfallversorgung erhalten bleibt! 
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Für Ihren engagierten Einsatz für unser Krankenhaus Mainburg bedanken wir uns bereits im Voraus! 
 
Herzliche Grüße 
 
 
Förderverein Freunde Mainburger Krankenhaus e. V. 
 
 
 
Karsten Wettberg  Alfred Gaffal 
1. Vorsitzender  2. Vorsitzender 
 
 
 
Initiative Rettet des Krankenhaus Mainburg 
 
 
 
Reiner Gastner  Werner Pitzl 
 
 
Anlage 
Brief der Mainburger Hausärzte 
Pressemitteilung d. Roten Kreuzes aus Freising 
 

 

 
 

 

 

 

 


